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Pro Senectute verdient
Vertrauen und Unterstützung

Eine der zentralen ErruugeuschafZeu unserer GeseZZschafZ ist, dass wir
uns auf ein Iragfähiges soziaies Netz verfassen feönnen. Es idssi uns

sorgen- und angstfreier /eben und h/ZfZ mit, Lebenspiäne zu vertvir/ciicden.

Besonders wichrfg ist, dass äitere Menseden auf einen malerfeZZ gesic/ier-
ten Lebensabend zähZeu Zcönnen. Mit der AHV und der beru/Zicben Vor-

sorge, abgerundet durcit das individueZZe Sparen und ErgänzungsZeistun-

gen, ist unser System der A itersVorsorge fcZug aufgebaut und auf eine aus-
gegZic/tene Finanzierung bin angeZegf. Dennocb erfebe icb immer wieder,
dass äZtere Menseben in schwierigen Situationen Zeben und ZLnterstüt-

zung braueben: Sei es, dass spezieZZe Ausgaben anstehen, sei es, dass

Einsamfceit droht oder Fat ZVot tut.

So ergänzt die Stiftung Pro Senectute in sinnvoZZer Weise die AHV indem
sie eine ganze PaZette von ßeratungsangeboten und DienstZeisfungen Bundesrätin Ruth Dreifuss

bereitbdZt und bei der GestaZtung des Fubestands mitbiZ/t. Zunehmend steht sie auch den Angehörigen
bei, wenn ProbZeme geZösf werden müssen oder Gnterstützung nötig ist.

Seit 85 Jahren wird Pro Senectute zu einem bedeutenden TeiZ von der EevöZherung mitgetragen. Ich
bitte Sie deshaZb: Unterstützen Sie Pro Senectute im Fahmen der Zaufenden SammeZa/cZ/ou - und auch
sonst. Für Ihren Beitrag daube ich Ihnen herzlich/

7^
Fufh Dreifuss
Präsidentin der StiftungsversammZung
von Pro Senectute Schweiz

SAMMLUNG 2002

P̂RO
I SENECTUTE

Für das A/fer
Die Stiftung Pro Senectute setzt sich für das Wohl, die Würde und die Rechte der älteren Menschen ein. Sie berät Sie und
Ihre Angehörigen bei allen Fragen der Lebensgestaltung im Alter.

Die Stiftung ist auf private Zuwendungen angewiesen, damit sie ihr vielfältiges Angebot im Dienste der älteren Menschen aufrecht-
erhalten kann. Wir freuen uns über jede Spende auf das Postkonto 87-500301-3, Pro Senectute, 8027 Zürich, oder direkt via

Internet www.pro-senectute.ch/spenden
Herzlichen Dank für Ihre Spende - im Namen aller, die auf uns zählen. VJ^/ von der zewo als gemeinnützig anerkannt
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